
Eva von Tiele-Winckler begann 1890 im ersten 
„Haus Friedenshort“ in Miechowitz/Oberschlesien 
mit ihrer sozial-diakonischen Arbeit für Menschen 
mit Behinderungen, pfl egebedürftige Senioren sowie 
heimatlose Kinder und Jugendliche. 1892 gründete 
sie die Friedenshort-Schwesternschaft, für die heute die 
Stiftung Diakonissenhaus Friedenshort mit Sitz in 
Freudenberg/Westf. den rechtlichen Rahmen darstellt. 

„Dem Leben Zukunft – Das glauben wir. Das hoffen wir. 
Danach handeln wir“ – unter diesem Leitsatz bilden 
die bundesweit über 1.350 Mitarbeitenden eine aktive 
Dienstgemeinschaft. Darin wissen sie sich von den 
Diakonissen des Friedenshortes begleitet. 

In den Einrichtungen des Friedenshortes in Heiligengrabe 
fi nden Menschen mit Assistenzbedarf Geborgenheit 
und Hilfe für ihr Leben auf der Grundlage christlichen 
Glaubens. In ihrem diakonischen Handeln folgen die 
Mitarbeitenden damit den Leitgedanken der Friedenshort-
Gründerin.

... bei Ihrer Selbstverwirklichung und Selbstbestimmung 
und fördern die Inklusion.
Damit Sie ein Leben führen, das Ihnen gefällt!

Unsere Kompetenz

Eine hohe Fachlichkeit, die sich an dem natürlichen Recht 
auf Freiheit und Selbstbestimmung orientiert. Unsere 
Haltung und unsere Werte beruhen auf einem christlichen 
Menschenbild, das im Alltag erlebbar ist. 

Wohnen für erwachsene Menschen
mit Assistenzbedarf
• Region Heiligengrabe
• Region Alt Ruppin

Wohnen für Kinder und Jugendliche
mit Assistenzbedarf
• Heiligengrabe

Ambulant Betreutes Wohnen für Menschen
mit Assistenzbedarf
• Region Heiligengrabe
• Region Alt Ruppin

Begleitete Elternschaft (ambulant)

Tagesstruktur-Gruppen
• Heiligengrabe

Friedenshort / Kontakt

2019

Stiftung Diakonissenhaus Friedenshort

Einrichtung Heiligengrabe
Herr Stephan Drüen
Eva-von-Tiele-Winckler-Weg 11 
16909 Heiligengrabe

 03 39 62/68-123
 03 39 62/68-115
 verwaltung.heiligengrabe@friedenshort.de

Frau Kerstin Maruschke
 03 39 62/68-101
 Kerstin.Maruschke@friedenshort.de

Gesamtverwaltung
Friedenshortstr. 46
57258 Freudenberg

 0 27 34/494-0
 0 27 34/494-115
 verwaltung@friedenshort.de

Stiftung Diakonissenhaus
Friedenshort
Einrichtung Heiligengrabewww.friedenshort.de

Das Wort Inklusion (lateinisch inclusio, „der Einschluss“) 
bedeutet Einbeziehung und Dazugehörigkeit. Die 
Forderung nach Inklusion ist verwirklicht, wenn jeder 
Mensch in seiner Individualität von der Gesellschaft 
akzeptiert wird und die Möglichkeit hat, in vollem 
Umfang an ihr teilzuhaben.
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Wir unterstützen Sie ...Angebote im Überblick

Wohnen und Leben
für Menschen mit
Assistenzbedarf

Dem Leben Zukunft



Tagesstruktur-Gruppen

• Gemeinsame Veranstaltungen und Aktivitäten
• Teilnahme an Veranstaltungen des Friedenshortes
•  Große Gartenanlage mit Fühlpfad, unterschiedlichen 

Beschäftigungsmöglichkeiten und Bolzplatz
• Urlaubsfahrten und Ausfl üge
• Angebot zum Gottesdienstbesuch
• Teilnahme an Veranstaltungen des Ortes
•  Unterstützung der Mitgliedschaft in Vereinen

Region Heiligengrabe, Region Alt Ruppin
• Individuelle Begleitung, Fördern der Selbstständigkeit
• Bezugsbegleitung
•  Regelmäßige Treffen, Organisieren von Aktivitäten und 

Reisen
• Auch ambulante Wohngemeinschaft mit 4 Plätzen

Wohnen für Kinder und Jugendliche 
mit Assistenzbedarf

Freizeit / Gemeinschaft / InklusionAmbulant Betreutes Wohnen für 
Menschen mit Assistenzbedarf

Heiligengrabe, Haus Sonnenland
• 2 Wohngruppen mit jeweils 6 Plätzen
• Barrierefrei, ansprechend und freundlich gestaltet
• Snoezelraum und Bewegungsraum
• Ganzheitliche heilpädagogische Betreuung
• Fördern von Selbstständigkeit und Teilhabe
• Verhinderungspfl ege möglich
•  Zusammenarbeit mit weiteren Fachkräften sowie 

Förderschulen
•  Enge Zusammenarbeit mit Ärzten und weiteren 

Gesundheitseinrichtungen

•  „Zweites Milieu“ zum Wohnbereich
•  Unterstützen der Konzentrations- und Gruppenfähigkeit
•  Fördern von Kommunikation und Motorik
•  Kreative, handwerkliche, sportliche, musikalische und 

hauswirtschaftliche Angebote
•  Werkraum mit modernen Werktischen und Brennofen, 

PC-Arbeitsplatz, Musikraum mit diversen Instrumenten

Begleitete Elternschaft
• Hilfe, Alltag und Erziehung selbstständig zu meistern
• Bei Bedarf auch sozialpädagogische Hilfen

Heiligengrabe, Haus Wiesengrund
•  3 Wohngruppen mit jeweils 8 Plätzen
•  Barrierefrei, Pfl egestandards werden erfüllt
• 6 Zimmer für Rollstuhlnutzende geeignet

Heiligengrabe, Waldhaus
• 1 Wohngruppe mit 11 Plätzen
• Für Menschen mit hoher Selbstständigkeit und Mobilität

Heiligengrabe, Haus Shanti
• 2 Wohngruppen mit jeweils 8 Plätzen
•  Barrierefrei, Pfl egestandards werden erfüllt

Alt Ruppin
•  1 Wohngruppe mit 13 Plätzen
• Für Menschen mit hoher Selbstständigkeit und Mobilität

In allen Wohngruppen stehen ausschließlich Einzelzimmer 
zur Verfügung.

Wohnen für erwachsene
Menschen mit Assistenzbedarf


